
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FRAKTION IM STADTRAT                                                       HEINSBERG 
 

FW  Heinsberg – Langbroicher Straße 3 – 52525 Heinsberg 

www.fw-heinsberg.de  
Langbroicher Straße 3 - 52525 Heinsberg  - +49 172 7520094 - Email: schreinemacher@fw-kreis-heinsberg.de  

Heinsberger Volksbank AG – IBAN DE79 390 619 81 302 231 6019 -  BIC GENODED1HNB 
c:\users\schreinemacher\fw stf hs\anträge\eigene\2019\20190925 stadtbuslinie.doc 

 

1 

 
An den 
Bürgermeister der Stadt Heinsberg 
Herrn Wolfgang Dieder 
Apfelstraße 60 
52525 Heinsberg 

Heinsberg, 25. Sept. 2019 
 
Antrag gem. Geschäftsordnung zur Vorlage in der nächsten öffentlichen Sitzung des Rates 
der Stadt Heinsberg 

Stadtbuslinie Heinsberg 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
in der letzten Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima, Verkehr und Strukturwandel Kreis Heinsberg am 
03. Sept. 2019 hat die Fraktion Bündnis 90-Die Grünen im Kreis Heinsberg den Antrag eingebracht: 
 
Für die Stadt Heinsberg wird in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Heinsberg, 
dem Planungsamt für Verkehr des Kreises Heinsberg und der West Verkehr GmbH 
ein optimiertes Liniennetz für eine noch einzurichtende neue Stadtbuslinie innerhalb 
des Stadtgebietes Heinsberg entworfen und dem Ausschuss vorgestellt bzw. zur nächstmöglichen 
Fahrplanumstellung integriert. 
 
Der Ausschuss hat einstimmig beschlossen, dass die Verwaltung die Kosten für eine solche Stadtbuslinie 
ermittelt und dem Ausschuss vorlegen soll, um dann über weitere Maßnahmen zu entscheiden. 
Eine solch grundlegend positive Entscheidung zur Einrichtung einer Stadtbuslinie in Heinsberg, aller Fraktion 
im Kreistag, wird unsererseits begrüßt und unterstützt. 
 
Wir beantragen daher: 
1. Die Verwaltung der Stadt Heinsberg wird beauftragt, den Prozess zur Einrichtung eines 
Stadtbuslinie in Heinsberg positiv zu begleiten. 
2. Die Verwaltung soll mögliche Grundstücke, am Rand der Kreisstadt für die Einrichtung von 
Pendlerparklätzen in die Kreisstadt, die an eine Stadtbuslinie angebunden werden können, zu 
suchen und auf Planungsrecht zu untersuchen. 
3. Bestehende Parkplätze sollen auf Pendlertauglichkeit geprüft werden. 
4. Die Verwaltung wird beauftragt Vorüberlegung anzustellen, zur Einrichtung von reinen 
Stadtbusspuren und Fahrradwegen auf den Stadtstraßen. 
5. Die Verwaltung wird beauftragt mit übergeordneten Institutionen Kontakt zur Einrichtung einer 
Stadtbuslinie mit autonom selbstfahrenden E-Bussen aufzunehmen. 
6. Die Verwaltung wird beauftragt für die Einrichtung einer Stadtbuslinie alle möglichen 
Fördermöglichkeiten (Europa, Bund, Land, Region) zu prüfen und zu allen vorgenannten Punkten 
den Rat zeitnah zu informieren. 
 
Die entstehenden Kosten sind im Haushalt 2019 aus Überschüssen der Jahre 2018 zu entnehmen und ab 
2020 einzuplanen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.        gez. 
Walter Leo Schreinemacher     Stefan Knauer 
Fraktionsvorsitzender      stv. Fraktionsvorsitzender D
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